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und Weise auf hohem Niveau und dabei höchst kurzwei-

lig an Kunst und Musik herangeführt. In Hinblick auf eine

ganzheitliche Ausbildung sind musische Kompetenzen

wichtige Bausteine, die auch bedeutend für die Entfal -

tung sozialer sowie emotionaler Kompetenzen sind.

Das Ziel der Kleinen Oper Bad Homburg, Bildung durch

Unterhaltung einem breiten Publikum zugänglich zu

machen, ist auch für die Basler Versicherungen ein An -

liegen, für das wir uns seit nunmehr fünf  Jahren als

Partner des Opernensembles engagieren. Mit diesem

Engagement haben wir dazu beigetragen, dass seit dem

Jahr 2003 über eine Viertel Million junge Zuschauer

einen Zugang zur klassischen Musik erhalten haben.

Maßgeblich beteiligt ist unserer Unternehmen auch am

Papageno-Bildungsfonds der Kleinen Oper Bad

Homburg. Durch diesen Fonds werden Kultureinrich -

tungen unterstützt, die nicht in der Lage sind, eine

Aufführung der Kinderoper komplett aus Eigenmitteln zu

finanzieren. „Da die Ausgaben unserer Gemeinde im kul-

turellen Bereich stark gekürzt wurden, ist es uns nicht

mehr möglich, der jungen Zielgruppe ein komplett eigen-

finanziertes, an spruchsvolles Kulturangebot anzubie-

ten“, berichtet Susanne Schmitt, Lehrerin aus Veitshöch -

heim. „Dank des Papageno-Bildungsfonds konnten wir in

diesem Jahr eine fantasievolle Freischütz-Aufführung

nach Veitshöchheim holen, die eine sehr positive

Resonanz erzielt hat.“ Insgesamt konnten durch den

Papageno-Bildungsfonds und das Engagement unseres

Unternehmens in diesem Jahr 37 Städte und Gemeinden

im gesamten Bundes gebiet die Kleine Oper Bad

Homburg engagieren.

Nähere Informationen: www.kleineoper.de

Kunst

Kunst regt zur Kommunikation an, schafft Kontakte und

stellt Beziehungen her. In unserem Geschäft sind die drei

Pfeiler Kommunikation, Kontakte und Beziehungen eben-

so elementar: Wir kommunizieren mit Kunden, Vermitt -

lern und Mitarbeitern und stellen langfristige, vertrauens-

volle Partnerschaften her. Unser Engagement im kulturel-

len Bereich ist nicht altruistisch, sondern wir wollen hier-

mit einen Beitrag zur kulturellen Allgemeinbildung leis -

ten und sowohl das Entstehen neuer Sichtweisen er -

möglichen als auch Raum für Begegnung und Kommu -

nikation schaffen. 

Blickachsen 6: Kunst im öffentlichen Raum

Ein Freiluftmuseum, das unter dem Namen

„Blickachsen“ bekannt ist und ohne Eintrittsgelder und

ohne Zäune auskommt, war von Mai bis Oktober zum

bereits sechsten Mal seit 1997 in Bad Homburg zu

besichtigen. Alle zwei Jahre werden in den

Sommermonaten unter freiem Himmel Großskulpturen

und Installationen von zeitgenössischen Künstlern an

verschiedenen Orten in der Stadt gezeigt. Im histori-

schen Kurpark war ein Großteil der Kunstwerke der dies-

jährigen „Blickachsen“-Aus stellung zu sehen. Weitere

Schauplätze für zeitgenössische Kunst waren der

Schlosspark sowie in diesem Jahr erstmals auch das

Verwaltungsgebäude der Basler Ver sicherungen. Im

Rahmen der „Blickachsen 6“ hat der englische Künstler

Leo Fitzmaurice die Fassade des Basler-Altbaus mit bun-

ten, linear angeordneten Farb akzenten in weiß, blau und

rot versehen.

Die Basler Versicherungen beteiligen sich als Partner der

„Blickachsen“ in diesem Jahr bereits zum fünften Mal an

der Ausstellung. Das Unternehmen möchte mit seinem

Engagement einem breiten Publikum den Zugang zur

modernen Kunst ermöglichen und zur Auseinanderset -

Wir tragen als

Good Corporate Citizen
Verantwortung für Gesellschaft und Umwelt. «
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zung damit anregen. Auf unkonventionelle Art und Weise

kommt es bei den „Blickachsen“ zu Begegnungen, es

entstehen Gespräche und werden Meinungen zur und

über die Kunst ausgetauscht. Diese Dialoge möchten wir

fördern, denn in unserem Unternehmensleitbild ist unter

der Überschrift der Aspekt „Gestalte Beziehungen“ fest

verankert. „Hiermit möchten wir einen Beitrag leisten,

den Dialog über Kunst und die Auseinandersetzung mit

unkonventionellen optischen Eindrücken anzuregen“,

erläuterte Finanzvorstand Hubertus Ohrdorf das aktive

Mitwirken an der diesjährigen Ausstellung.

In dieser „Blickachsen“-Saison fanden über 300 Füh -

rungen durch die Ausstellung statt, der Organisator und

Bad Homburger Galerist Christian Scheffel zeigt sich dar-

über sehr erfreut und zog ein positives Resümee: „Es ist

uns wieder gelungen, ein breites Publikum mit der Aus -

stellung zu erreichen und für Werke von arrivierten sowie

auch von jungen Künstlern zu begeistern. Besonders

freut mich, dass wir in diesem Jahr dank des Engage -

ments der Basler Versicherungen rund 2.000 Schüler in

Bad Homburg begrüßen und ihnen die Blickachsen vor-

stellen konnten, denn die Auseinandersetzung mit Kunst

und Kultur erachte ich als sehr wichtigen Bestandteil

einer ganzheitlichen Bildung.“

Nähere Informationen: www.blickachsen.de

Soziales Engagement

Als Unternehmen tragen wir eine gesellschaftliche

Verantwortung und setzen uns aus diesem Grund für

ausgewählte karitative Projekte ein. Im vergangenen Jahr

haben die Basler Versicherungen die Arbeit von verschie-

denen Stiftungen und gemeinnützigen Organisationen,

zu deren Arbeit wir einen inhaltlichen Anknüpfungspunkt

haben, finanziell unterstützt. Hierbei ist es für uns ent-

scheidend, dass wir das Umfeld unseres Unternehmens

mit in unser Handeln einbeziehen. 

Büropavillon für das Deutsche Rote Kreuz

In unserem Versicherungsunternehmen finden jeden Tag

eine Vielzahl an Besprechungen statt, für die entspre-

chende Räumlichkeiten vorhanden sein müssen. Da das

Unternehmen im Laufe der Zeit immer weiter gewachsen

ist und das alte Direktionsgebäude nicht die notwendige

Anzahl an Konferenz- und Besprechungsräumen besaß,

wurde im Jahr 2002 ein Büropavillon angeschafft. Dieser

hielt auf einer Fläche von rund 200 m2 vier Zusatzräume

für Besprechungen bereit.

Mit dem Umzug in das neue Direktionsgebäude wurden

die mobilen Konferenzmöglichkeiten im Herbst 2007

überflüssig. Die Basler Versicherungen stifteten darauf-

hin den Büropavillon im Wert von rund 18.000 Euro an

den Usinger Ortsverband des Deutschen Roten Kreuzes

(DRK). Mit dieser Schenkung unterstützt das Unter -

nehmen das DRK bei seiner engagierten Tätigkeit, indem

es mit dem Pavillon eine Unterbringungsmöglichkeit für

Kleider be reitstellt, die im Zuge von Kleidersammlungen

im Raum Usingen zusammengetragen werden. Dem DRK

in Usingen ist es dank dieser Spende möglich, Kleider zu

lagern und von dort aus an Bedürftige auszugeben.

Spende an die Deutsche Multiple Sklerose

Gesellschaft

Mit einer Spende unterstützten die Basler Versicherun -

gen die Arbeit des Landesverbandes Hessen der

Deutschen Multiple Sklerose Gesellschaft. Hiermit wurde

die Arbeit des Verbandes gefördert, der zahlreiche Aktivi -

täten und Projekte, wie z. B. Beratungsangebote sowie

Selbsthilfe- und Kontaktgruppen für MS-Betroffene und

ihre Angehörige, anbietet.

Beziehungen aktiv zu gestalten und

dauerhaft auszubauen
ist für uns zentral.“

»

«
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Umwelt

Als verantwortungsvoll agierendes Unternehmen haben

wir es uns zur Aufgabe gemacht, unsere Umwelt nachhal-

tig zu schützen und schonend mit natürlichen

Ressourcen umzugehen. Als Erstversicherer beurteilen

wir beispielsweise umweltrelevante Risiken, beraten

Kunden und bieten Versicherungslösungen an. Aus die-

sem Grund haben wir auch ein geschäftliches Interesse

an der Erhaltung der natürlichen Lebensgrundlagen.

Am Arbeitsplatz fördern wir umweltfreundliches Verhal -

ten. Darüber hinaus unterstützen wir Projekte, die der

Entwicklung und dem Erhalt der Umwelt dienen. Aber

auch im Tagesgeschäft besitzt das Thema „Umwelt“ für

uns einen hohen Stellenwert.

Naturschutzgebiet Wümmewiesen

Am nordöstlichen Stadtrand der Hansestadt Bremen

schlängelt sich die Wümme durch eine einzigartige

Auenlandschaft. Bekannt ist dieses Gebiet auch unter

dem Namen Borgfelder Wümmewiesen und wurde 1987

zu Bremens größtem Naturschutzgebiet erklärt. Das

Projektbüro Wümme der Stiftung NordWest Natur hat im

Jahre 2006 die Betreuung des Gebietes vom WWF über-

nommen und ist seitdem verantwortlich für den Natur -

schutz der vielen naturnahen Gewässer und Röhrichte

der Flusslandschaft.

Die Stiftung kümmert sich in diesem Gebiet vor allem um

die Einhaltung des Naturschutzes, die Entwicklung der

Pflanzen und Tierwelt, um die Kontrolle der Wasser -

stände und die Information der Besucher. 

Eine Vielzahl an Veranstaltungen steht jedes Jahr insbe-

sondere in den Sommermonaten für Jung und Alt auf

dem Programm. Diese werden u. a. ermöglicht durch das

Engagement der Förderer, zu denen auch die Basler Ver -

sicherungen seit inzwischen über zehn Jahren gehören.

In diesem Sommer konnten im Rahmen der Projekt -

partner schaft von NordWest Natur und Basler Versiche -

rungen interessierten Naturliebhabern und Kindern

gleich zwei gemeinsame Veranstaltungen angeboten wer-

den: „Kinder zeigen Kindern die Wümmewiesen“ und ein

Kanuausflug auf der Wümme. 120 Kinder wanderten am

Kindertag an der Wümme mit Käschern, Behältnissen für

Wasser- und Bodenproben durch die Borgfelder Wümme -

wiesen und betrachteten im Anschluss ihre Funde unter

dem Mikroskop. Das Besondere an diesem Tag: Kinder

übernahmen die Regie und vermittelten die Informatio -

nen an gleichaltrige Besucher. Auf diese Weise wurde

eine intensive Beschäftigung mit dem Thema „Umwelt“

sichergestellt, die auch durch entsprechende Lehrange -

bote der betreuenden Schule flankiert wurde. 

Warum engagieren sich die Basler Versicherungen für

den Naturschutz des Gebietes? Zum einen ist es dem
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Projektbüro Wümme durch dieses Engagement möglich,

ein vielfältiges Informationsprogramm anzubieten und

dadurch auf die Bedeutung der Borgfelder Wümme -

wiesen und auf das Thema „Naturschutz“ aufmerksam

zu machen. Unserem Unternehmen ist es wichtig, dass

sich unsere Mitarbeiter sowie Menschen in unserem

Umfeld mit diesen Themen auseinandersetzen und den

verantwortungsvollen Umgang mit natürlichen

Ressourcen lernen. Als Erstversicherer beurteilen wir

umweltrelevante Risiken, beraten Kunden und bieten

Versicherungslösun gen an. Aus diesem Grund haben wir

ein umfassendes, auch geschäftlich bedingtes Interesse

an der Erhaltung unserer Umwelt. 

Nähere Informationen: www.nordwest-natur.de

Mit dem Rad zur Arbeit

„Mit dem Rad zur Arbeit“ ist eine gemeinsame Aktion,

die der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club und die AOK

seit dem Jahr 2001 gemeinsam durchführen. Während

der Sommermonate gilt es für die Mitarbeiter, der an der

Aktion beteiligten Betriebe, das Auto stehen zu lassen

und das Fahrrad für ihren Weg zur Arbeit zu nutzen.

Pendler werden bei dieser Aktion nicht ausgeschlossen –

diese können einfach mit dem Rad von zu Hause aus bis

zum nächsten Bahnhof radeln und dort auf öffentliche

Verkehrsmittel umsteigen.

Für die Mitarbeiter der Basler Versicherungen am

Standort Bremen hieß es in diesem Jahr bereits zum

zweiten Mal „mit dem Rad zur Arbeit“. Insgesamt 13

Teams à drei Teilnehmer radelten an 20 oder mehr Tagen

innerhalb des Aktionszeitraums zur Arbeit. Für dieses

Engagement wurde das Unternehmen vom Senator für

Umwelt, Bau, Verkehr und Europa des Landes Bremen

als „Fahrradaktiver Betrieb“ ausgezeichnet.

Für unser Unternehmen stellt der Preis eine Auszeich -

nung dafür dar, dass Natur- und Umweltschutz nicht nur

im Rahmen unseres Unternehmensleitbildes und unserer

geschäftlichen Tätigkeit eine wichtige Rolle spielen, son-

dern dass unsere Mitarbeiter diese aktiv unterstützen. 

Nähere Informationen: www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de
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Selbst abgeschlossenes Versicherungsgeschäft

Schaden- und Unfallversicherungen

Allgemeine Unfallversicherung

– Einzelunfallversicherung ohne Beitragsrückgewähr

– Gruppen-Unfallversicherung ohne Beitragsrückgewähr

– Probandenversicherung

– Luftfahrtunfallversicherung

– Kraftfahrtunfallversicherung

– Übrige und nicht aufgegliederte Unfallversicherungen

Haftpflichtversicherung

– Privathaftpflichtversicherung (einschließlich Sportboot-

und Hundehalter-Haftpflichtversicherung)

– Betriebs- und Berufshaftpflichtversicherung

– Umwelt-Haftpflichtversicherung

– Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung

– Strahlen- und Atomanlagen-Haftpflichtversicherung

– Pharma-Haftpflichtversicherung

– Feuerhaftungsversicherung

– See-, Binnensee- und Flussschifffahrts haftpflichtver -

sicherung (ohne Kollisionshaftpflichtrisiko)

– Luftfahrt-Haftpflichtversicherung (einschließlich der

Luftfrachtführer-Haftpflichtversicherung)

Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung

Sonstige Kraftfahrtversicherungen

– Fahrzeugvollversicherung

– Fahrzeugteilversicherung

Transportversicherung

– Transportgüterversicherung

– Kaskoversicherung

– Verkehrshaftungsversicherung

– Valorenversicherung

– Filmversicherung

– Übrige und nicht aufgegliederte Transportversicherungen

Luftfahrtversicherung

– Luftfahrzeug-Kaskoversicherung

Beistandsleistungsversicherung

– Schutzbriefversicherung

Feuer- und Sachversicherung

– Feuer-Industrie-Versicherung

– Landwirtschaftliche Feuerversicherung

– Sonstige Feuerversicherungen

– Verbundene Hausratversicherung

– Verbundene Wohngebäudeversicherung

– Einbruchdiebstahl- und Raub-Versicherung

– Leitungswasser-Versicherung

– Glasversicherung

– Sturmversicherung

Technische Versicherungen

– Maschinenversicherung

– Elektronikversicherung

– Montageversicherung

– Bauleistungsversicherung

Betriebsunterbrechungs-Versicherung

– Feuer-Betriebsunterbrechungs-Versicherung

– Technische Betriebsunterbrechungs-Versicherung

– Sonstige Betriebsunterbrechungs-Versicherungen

Sonstige Vermögensschadenversicherungen

– Maschinengarantieversicherung

– Mietverlustversicherung

Versicherung zusätzlicher Gefahren zur Feuer- bzw.

Feuerbetriebsunterbrechungs-Versicherung (Extended

Coverage [EC]-Versicherung)

Einheitsversicherung

Angebotene Versicherungen im Überblick
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Sonstige Schadenversicherungen

– Ausstellungsversicherung

– Kühlgüterversicherung

– Valorenversicherung (privat)

– Campingversicherung

Sonstige gemischte Versicherungen

– Tank- und Fassleckageversicherung

– Allgefahrenversicherung

– Schausteller-Landkaskoversicherung

Lebensversicherungen

Kapitalbildende Lebensversicherung

– Versicherung auf den Todesfall

– Versicherung auf den Todes- und Erlebensfall

– Versicherung auf den Todes- und Erlebensfall für zwei

Leben

– Versicherung auf den Todes- und Erlebensfall mit

Beitragssprung

– Versicherung auf den Todes- und Erlebensfall eines

Kindes sowie eines Versorgers

– Versicherung mit festem Auszahlungszeitpunkt

– Vermögensbildungsversicherung 

Risikoversicherung

– Risikoversicherung mit gleichbleibender

Versicherungssumme

– Risikoversicherung mit gleichbleibender

Versicherungssumme für zwei Leben

– Risikoversicherung mit fallender Versicherungssumme

Leibrentenversicherung

– Aufgeschobene Leibrentenversicherung

– Aufgeschobene Leibrentenversicherung mit

Beitragssprung

– Aufgeschobene Leibrentenversicherung mit

Pflegefallschutz

– Sofort beginnende Leibrentenversicherung 

– Sofort beginnende Leibrentenversicherung für zwei

Leben

– Rentenversicherung im Rahmen des

Alterseinkünftegesetzes

– Rentenversicherung im Rahmen des

Altersvermögensgesetzes

Sonstige Lebensversicherung

– Fondsgebundene Rentenversicherung

Zusatzversicherungen

– Unfalltod-Zusatzversicherung

– Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung

– Risiko-Zusatzversicherung

– Hinterbliebenenrenten-Zusatzversicherung 

– Heirats-Zusatzversicherung

In Rückdeckung übernommenes Versicherungsgeschäft

Schaden- und Unfallversicherungen

Allgemeine Unfallversicherung

Haftpflichtversicherung

Feuerversicherung

Technische Versicherungen

Versicherung zusätzlicher Gefahren zur 

Feuer- bzw. Feuer-Betriebsunterbrechungs-

Versicherung (Extended Coverage 

[EC]-Versicherung)

Sonstige Schadenversicherungen

– Atomanlagen-Sachversicherung

– Sonstige

Transport- und Luftfahrtversicherung

Betriebsunterbrechungs-Versicherung

Lebensversicherungen
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Bad Homburg

Basler Securitas Versicherungs-Aktiengesellschaft

Basler Versicherungs-Gesellschaft, Direktion für Deutschland

Basler Lebens-Versicherungs-Gesellschaft, Direktion für Deutschland

Unternehmenszentrale

Underwriter-Büro

Landes- und Vertriebsdirektionen

BD Olivier KG

Maklerdirektionen und -geschäftsstellen

Unsere Standorte
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Basler Versicherungen
Basler Straße 4
61345 Bad Homburg
Telefon (0 61 72) 13-0
Fax (0 61 72) 13-200
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IBC Solar AG (Seite 22)
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Walter Huskamp (Seite 52)
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Hinweis:
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde in der Regel
die männliche Schreibweise verwendet. Wir weisen an dieser
Stelle ausdrücklich darauf hin, dass sowohl die männliche als
auch die weibliche Schreibweise für die entsprechenden
Beiträge gemeint sind.

Die Geschäftsberichte unserer Gesell -
schaften finden Sie auf beigefügter
CD-ROM. Sie sind ebenfalls im Bundes -
anzeiger veröffentlicht.

Die Geschäftsberichte 2007 sind
auch im Internet verfügbar:

www.basler.de

Wir sind gerne für Sie da
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